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Top Nr. 1 Sitzung des Hauptausschusses am 09.11.2023 
 
 
Änderung der Wassergebühren zum 01.01.2024 (Vorberatung) 
 

 
Sachverhalt: 
 
 
Herr Steuerberater Plank stellt die Kalkulation der Wassergebühren vor. Es handelt sich dabei 
um eine Nachkalkulation und die Prognose bis 2027. Die letzte Erhöhung der Verbrauchsge-
bühren erfolgte zum 01.07.2011 (von 0,75 € / m³ auf 1,11 € / m³). 
 
Die Kosten für die Jahre 2023 bis 2027 sind qualifiziert geschätzt. Berücksichtigt wurden sowohl 
die Erhöhung der Personalkosten im Jahr 2024 um 10 % als auch die Investitionen (Förderlei-
tung, Brunnen, Brunnenhaus), welche sich in den kalkulatorischen Kosten ab dem Jahr 2026 
(Fertigstellung) niederschlagen werden. 
 
Für die Berechnung der kalkulatorischen Kosten Zinsen wurde ein Zinssatz von 3,5 % aus dem 
Restbuchwerten angesetzt. 
 
Die derzeitige Wassergebühr beträgt 1,11 € / m³. 
 
Gemäß Gebührenkalkulation würden sich folgende Wassergebühren ergeben: 
 
 

Jahr 2024: 1,40 € / m³ 

Jahr 2025: 1,43 € / m³ 

Jahr 2026: 1,98 € / m³ 

Jahr 2027: 2,03 € / m³ 

 
  
  

Zum Vergleich die aktuellen Wassergebühren umliegender Gemeinden: 
 

Winhöring: 1,96 € / m³ 

Mühldorf: 1,59 € / m³ 

Waldkraiburg:  1,34 € / m³ 

Burghausen: 1,20 € / m³ 

Erharting:  1,20 € / m³ 

Altötting: 1,16 € / m³ 



 

Bayern Stichtag 01.01.2022:   1,78 € / m³ 

Oberbayern Stichtag 01.01.2022: 1,56 € / m³ 

 
 
 
Unter Annahme der tatsächlichen Inflation in Deutschland seit der letzten Erhöhung im Jahr 
2011, würde die Gebühr 1,47 € / m³ (Inflation von 32,43 %) betragen. 
 

 
Stellungnahme der Verwaltung: 

 
Die Verwaltung empfiehlt die Wassergebühren auf 1,40 € / m³ für die Jahre 2024 und 2025 zu 
erhöhen und nach Fertigstellung der Förderleitung, Brunnen und Brunnenhaus eine Nachkalku-
lation durchzuführen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt dem Stadtrat mit    :    Stimmen, die Wassergebühr auf 
1,40 € / m³ zuzüglich der gesetzliche festgelegten Mehrwertsteuer für die Jahre 2024 und 
2025 zu erhöhen. Ab 2026 soll eine Nachkalkulation durchgeführt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


